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Matt-Scheibe

Jack Nicholson, Hollywoodstar,
zu seinem 80. Geburtstag: «Ich
vermute, ich bin ein Arschloch.
Aber man könnte Schlechteres
über mich sagen, meinen Sie

nicht auch?»

Stephanie Berger, Schweizer
Ex-Miss: «Die Emanzipation ist
gescheitert. Männer sollen wieder ihr
Bier trinken und grunzen dürfen.»

Markus Wasmeier, Olympiasieger
und Ski-Experte bei der ARD, auf die
Frage, was er vom Schweizer Marco
Büchel als Ski-Experte vom ZDF hält:
«Hey, der Marco ist der einzige Grund,
warum man das ZDF überhaupt
einschalten kann.»

Dieter Nuhr
Deutscher Intello-Satiriker:

«Ich hatte einige Witze über
Erdogan gemacht. Im Internet
beschimpfte man mich daraufhin

als Hurensohn. Das stimmt
aber nicht, meine Mutter war
nie berufstätig.»

Kai Schütte

V*

Josef Hader, österreichischer Kabarettist

und Regisseur: «Wenn der Böse

im Film ein Deutscher ist, gehen in
Österreich mehr Leute ins Kino.»

Hollywood-Superstar AI Pacino mag
weder Kritik noch Ratschläge: «Die
schlimmsten Schläge sind Ratschläge.»

Kurt Zurfluh
Im April verstorbener Ex-Moderator,

über seine Frühpensionierung

2011:

«In meinem Beruf ist es von
Vorteil, wenn man früher geht.
Man soll den Leuten nicht zumuten,

einen TV-Moderator altern
zu sehen.»

Supermodel Kate Moss erklärt,
warum sie sicherheitshalber
immer schweigt: «Ich gebe keine
Interviews, weil ich nämlich meinen

Mund nicht halten kann.»

David Letterman, ehemaliger
US-Talkmaster, blickt zurück:
«Ich kann weder singen, tanzen
noch schauspielern. Was hätte
ich sonst werden sollen als Talk-
show-Moderator?»

Marius Müller-Westernhagen, (67),
Rock-Musiker, wurde mit einem Echo
für sein Lebenswerk geehrt. Er wehrt
sich aber dagegen, dass er ein alternder

Rockstar sei: «Ab einem gewissen
Alter muss man mit solchen Preisen
rechnen.»

Klaus Wüdbolz, im Januar verstorbener

österreichischer Schauspieler:
«Mein Vater hat gesagt: Schauspieler
ist einer der blöden Berufe, wo du
niemand für dich arbeiten lassen kannst.»

Emma Thompson, britische
Schauspielerin, über den Magerwahn
Hollywoods: «Jedes Mal, wenn ich nach Los

Angeles gehe, denke ich: Oh Gott, ich
bin zu fett für den Ort.»

Millajovovich, Schauspielerin und
zweifache Mutter, glaubt nicht
daran, dass sie nach einer erneuten
Schwangerschaft noch weiter
arbeiten könnte: «Dann wird es eine

neue Version von Milla Jovovich
geben - die gemütliche Hausfrau
mit grossen Titten, die daheimsitzt
und Kuchen backt.»

FUippo Leutenegger, Zürcher Stadtrat:

«Wir müssen in der Zürcher
Seeanlage 50 hundertjährige Bäume
fällen. Man muss sich bewusst sein: Diese
Bäume haben alle noch Kutschen fahren

sehen.»

Martin Suter, (69), Schriftsteller, trägt
keine Jeans mehr, weil das nicht mehr
dem Alter entspreche: «Es sei denn,
man ist ein Cowboy.»

Martina Schwarzmann
Bayrische Kabarettistin:

«Hausfrau ist nunwirklichkein
Traumberuf. Ja, eigentlich ist
Hausfrau ein Berufsbild, in das

man reingeschwängert wird.»

AnnaKendrick, Schauspielerin: «Mein
erster Blick am Morgen gilt Twitter.
Da erfährt man, ob jemand in der Nacht
gestorben ist.»

Warren Beatty, amerikanische
Hollywoodlegende: «Filme zu drehen, ist
manchmal wie kotzen.»
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